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Der Entdecker -Modus 
für die Natur

Das Interview führte Klaus Kühlewind

RP: Sie bereiten in den nächsten Monaten 
Natur-Erlebnis-Tage mit Kindergärten und 
Schulen vor. Was hat Sie bewogen, Mäd-
chen und Jungen den Kontakt mit der Natur 
auf diese Weise nahe zu bringen?

Axel Trapp: Das Wissen liegt im Tun. Also 
heißt es raus in die Natur und erleben. Und drau-
ßen halte ich keine Vorträge. Ich vermittele Natur-
wissen durch Coyote-Teaching, der „unsichtbaren“ 
Schule der Naturvölker. Manche Kindergärten und 
Schulen haben Wildnis-Pädagogen und kümmern 
sich bestens um Naturthemen. Die, die nicht die 
Mittel oder das Personal haben, möchte ich besu-
chen. Gemeinsam mit Kindern, Eltern, Erziehern 
und Lehren werden wir einen Tag lang unsere 
Verbindungen zur Natur stärken.

Wie dürfen sich denn die Beteiligten diese 
Verbindungen vorstellen? 

Mit allen Sinnen werden wir Kräutermedizin 
kennen lernen, uns den Bewohnern des Waldes 
nähern oder Feuer ohne Hilfsmittel machen. 
Wir werden das Laufen neu erlernen und unse-

re Wahrnehmung mit kleinen Spielen schulen. 
So können wir dann ungesehen an den anderen 
Klans vorbei durch den Wald schleichen und un-
sere Scout-Aufgaben erledigen. Für einen Tag, 
werden wir in die Natur eintauchen, wie es die 
Kinder der Naturvölker tun. 

Dieses Eintauchen dürfte Kindern, aber 
auch Erwachsenen nicht unbedingt leicht 
fallen. Wie locken Sie die Teilnehmer aus 
der Reserve?

In der Tat – das ist der knifflige Teil der Veran-
staltung. Zum Gelingen braucht es thematische 
Vorbereitungen, die ich mit den Großen treffen. 
Und an dem Natur-Erlebnis-Tag selbst muss ein 
Raum für die gemeinsame Entdeckungsreise ge-
schaffen werden. In der Regel geht das über Fra-
gen, die den Fokus in die gewünschte Richtung 
schieben. Jetzt wird es aber theoretisch… Fakt 
ist, in der Regel fällt es den Kinder leichter, in 
den „Entdecker-Modus“ zu kommen. Wir Groß-
en haben uns das viel zu lange abtrainiert. Gerne 
verrate ich den Erwachsenen Tricks, wie sie ge-
meinsame Natur-Erlebnisse auch nach unserem 
Tag fortführen können. 

Die Kinder geben den Kurs vor, in die der 
Erlebnistag steuert?

Jein… Einen groben thematischen Rahmen 
und den Ort geben Erzieher, Lehrer und Ich in 
Zusammenarbeit mit den Kindern vor. Allerdings 
verplane ich nie mehr als 50 Prozent der Zeit, um 
eben auf die Kinder und deren Ideen einzugehen. 
Wenn man das unterm Strich zusammenzählt, 
haben die Kinder das Steuer in der Hand. 

Und was müssen Erwachsene tun, um für 
ihre Kinder im Kindergarten oder in der 
Schule diese Naturerlebnisse wahr werden 
zu lassen?

Bis Ende März 2013 suche ich Paten, die die 
Natur-Erlebnis-Tage finanzieren. Infos dazu gibt 
es auf meiner Website www.wurzeltrapp.de
Kitas und Schulen können sich einfach bei mir 
melden, wenn sie so einen besonderen Tag im 
September/Oktober 2013 haben wollen. 
Sollten sich mehr Interessenten melden als 
Patenschafts-Tage vorhanden sind, wird gelost. 
Natürlich können auch Eltern ganz gezielt die 
Patenschaft für einen Tag an ihrer Kita/Schule 
übernehmen – diese Patenschaft landet dann 
nicht im Lostopf.
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